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SZENE – INTERFAKULTÄRER FACHBEREICH GEOINFORMATIK – Z_GIS 

AGIT2019 – The spatial view
Die erste Juli-Woche hat sich an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Salzburg als „GI_Week“ etabliert: Das AGIT-Symposium und die darin integrierte AGIT-
Expo sind 2019 einmal mehr der Treffpunkt für Angewandte Geoinformatik. Parallel 
dazu findet das englischsprachige GI_Forum – mit ca. 200 internationalen Teilnehmern 
– statt. Zusätzlich richtet der IFFB Geoinformatik – Z_GIS dieses Jahr die Konferenz der 
European Association of Remote Sensing Laboratories („EARSeL“) aus, welche alle zwei 
Jahre an wechselnden Veranstaltungsorten stattfindet.

I n der ersten Juliwoche trifft sich ein 
bunter Mix von über 1 200 Fachbesu-
chern aus rund 50 Ländern aus den 

 unterschiedlichsten Bereichen, die sich über 
Fragen aus Umwelt und Naturschutz, 
 Mobilität, Energiewirtschaft und Raum-
planung, Digitalisierung und 5G-Techno-
logie sowie innovative Produkte und 
Dienste aus allen Bereichen der Geoinfor-
matik austauschen.

Die räumliche Perspektive 
als interdisziplinärer Mehrwert
Geographic Information Science als Wis-
senschaft sowie Geoinformatik als deren 
Methodik befassen sich nicht mit einem 
Gegenstand im Sinne einer fachlichen 
 Domäne, sondern mit einer Perspektive. 
Als transversale Disziplin wird eine explizit 
räumliche Sichtweise in Aspekte von Wirt-
schaft, Gesellschaft und Umwelt eingebracht. 
In manchen traditionell „räumlichen“ 
 Fächern, wie Planung, Ressourcenmanage-
ment und Logistik, sind GIS schon lange 
etabliert, andere, zum Beispiel sozialwis-
senschaftliche Fächer, erfahren aktuell den 
Mehrwert eines „spatial turn“. Geoinfor-
matik ist heute ein zentraler und zu-
nehmend wichtiger Ansatz weit über die 
„Geo-Disziplinen“ hinaus, indem aus 
räumlicher Perspektive ein Gewinn an 
 Information und Wissen für bessere Ent-
scheidungsabläufe generiert wird.

Forum: Mobilität in Bewegung – 
urbane Transformation und die 
Rolle der Geoinformatik
Das Verkehrsaufkommen in europäischen 
Ballungsräumen steigt konstant. Bereits 
kleine Störungen im Verkehrsfluss führen 
in den stark ausgelasteten Straßennetzen 
zu gravierenden Beeinträchtigungen – die 
Wurzel von Lärm-, Stickoxid- und Fein-
staubbelastungen.

Um die negativen Begleiterscheinun-
gen des steigenden MIV-Aufkommens zu 
 reduzieren, drohen in Deutschland nun 
Fahrverbote im innerstädtischen Gebiet. 
Auch in Österreich sollen Luftreinhal-
tepläne und Minderungsmaßnahmen 
 sicherstellen, dass die Grenzwerte zur Im-
missionsbelastung eingehalten werden. 
Erprobte Methoden aus Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement werden verstärkt 
zum Einsatz gebracht, um die Herausfor-
derungen im urbanen Raum zu meistern.

Keine leichte Aufgabe – erst recht nicht 
für Einzelkämpfer. Zuständigkeitsüber-
greifende Kooperationen, sowohl auf orga-
nisatorischer als auch technischer Ebene, 
müssen geschaffen werden, um umwelt-
sensitives Verkehrsmanagement erst zu 
ermöglichen. Mithilfe der Geoinformatik 
entstehen innovative Dienstleistungen und 
technische Lösungen. Diese neuen Mo-
bilitätsservices sollen den Verkehr in Bal-
lungszentren effizienter und umweltver-
träglicher gestalten.

Mit dem Spezialforum „Mobilität in 
Bewegung“ sollen unterschiedliche Lösungs-
wege vorgestellt und diskutiert werden. 
Ziel ist es, Best-Practice-Beispiele zu zei-
gen, Synergien herzustellen und  Akteure 
zu vernetzen.

Forum: Räumliche 
Energieplanung 2019 plus
Die gemeinsame Nutzung von Daten-
grundlagen und Modellen birgt großes 
Potenzial für die Energieraumplanung: 
Präsentiert werden die Fortschritte des 
Projekts Enerspired Cities (www.enerspired.
city), welchem die Entwicklung und Pro-
totypisierung von Konzepten für einen 
offenen und harmonisierten Zugang zu 
Daten für die räumliche Energieplanung 
zugrunde liegt. Dies schließt auch die in-
haltlich und technisch harmonisierte und 

standardisierte Katalogisierung der Meta-
datenbestände ein. Die entwickelten Kon-
zepte und Workflows werden prototypisch 
in den Städten Innsbruck, Salzburg und 
Wien an die jeweiligen Schwerpunkte an-
gepasst und in individuellen Pilotanwen-
dungen prototypisch umgesetzt und vali-
diert.

Forum: Citizen Science
Viele Projekte und Initiativen setzen heute 
auf die Handhabung und Nutzung von 
Geodaten, Online-Karten und ortsbezoge-
ner Diensten, die durch die Bevölkerung 
bereitgestellt werden (Citizen Science). 

GI_Week 2019

Termin:

AGIT: 3. bis 5. Juli 2019
GI_Forum: 2. bis 5. Juli 2019
EARSeL: 1. bis 4. Juli 2019

Veranstalter:

Interfakultärer Fachbereich
Geoinformatik – Z_GIS,
Universität Salzburg

Veranstaltungsort: 

Universität Salzburg,
Naturwissenschaftliche Fakultät,
Hellbrunner Straße 34,
5020 Salzburg, Österreich

Info & Kontakt:

www.agit.at
www.gi-forum.org
E:  office@agit.at 

office@gi-forum.org 
Twitter: @agit_team #agit2019
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Prominente Beispiele hierfür sind PPGIS 
bzw. PGIS, Participatory & Crowd-Map-
ping-Initiativen oder zahlreiche Crowd-
Recording- und Sharing-Economy-Pro-
jekte.

Der Erfolg dieser Projekte und Initiati-
ven, die im Wesentlichen auf der freiwilli-
gen Teilnahme der Gesellschaft beruhen, 
verlangt die Bereitstellung von an die Be-

dürfnisse der Nutzer angepassten Anwen-
dungen, die Ausbildung der entsprechen-
den digitalen Kompetenzen und die 
Berücksichtigung der verschiedenen 
Gründe, die zu einem Mitwirken motiv-
ieren. 

Genauere Informationen zu den Schwer-
punktthemen 2019 sind zu finden unter: 
www.agit.at/themen.
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